
Rathaus 

Fassade 

Kalkbruchstein 

Reste von rötl. 

Kalkputz 

Fassung( en) fehlen 

Kalkputz 20.Jh. 

2 x hellbeige 

zu Gewändefassungen 

IV und V 

(Mineral). 

F enstergewände 

gelbgrüner Werksandstein 

I ocker Reste 

Oll hell 

II umbra grünl. 

(Mineral/Disp.) 

III rotrose' Reste 

wohl 18./19. Jh. 

IV umbragrünlich 

V wie IV 

Eckquader 

gelbgrüner Werksandstein 

mit Randschlag und 

gestockten Flächen 

ab I grau unter 

Vorbehalt 

II u.III umbragrünl. 

bzw. IV und V dito 

Minerosrep. zu IV bzw. V 

Neuerliche Oberflächen­

bewi tterungen. 

Gurtgesims ebenfalls gelbgrüner Werksandstein meist erneuert 20. Jh. Fassung(en) umbra­

grünlich zu letzten beiden Fassadenfassungen IV und V. 

Rathausgebäudeteil Nr. 13 erneuert 1976 

Fassung nur zeitgleich vorhanden (Bestand) 

Anlage 1

Voruntersuchung Farbkonzept

Gebäude Kaiserstr. Nr. 17 

Fassade 

Kalkbruchstein 
ab Kunststoff­

strukturputz 20 .Jh. 

(70er Jahre) 

ab/zu II der 

Gewände 
hellgrün!. 

grau 

(Dispersion) 

F enstergewände 

grün. Blocksandstein 
01 hell 

I hellgrau (Öl) 

Oll Zementrep. 

II ockergrünl. 
(Dispersion) 

Gebäude Kaiserstr. 15, Putz ab 20. Jh. 

70er Jahre 

Fenster der Gebäude allesamt 20. Jh., an Rathaus in braun, die der Gebäude Nr. 13 und 17 hell. 

Farbigkeit der künftigen neuanzufertigenden Fenster z.B. in grauweiß RAL 9002, an Rathaus 

evtl. auch RAL 7032 denkbar (Kieselgrau). 

In der Anlage Farbkonzept für die bauliche Anlage Kaiserstr. 13, 15, 17 und Marktstr. 40 

(Rathaus). 
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